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Verabschiedung
und 20-jähriges Dienstjubiläum

Nach mehr als 10 Jahren hat
Herr Norbert Rau seine Tätigkeit
als Bus’je Fahrer der Gemeinde
Hohenstein beendet. Er war und
ist stets für seine sehr hohe Ein-
satzbereitschaft und seine zuver-
lässige und freundliche Art be-
kannt.

Im Rahmen einer kleinen Feier-
stunde am 21. Mai 2022 wurde
Herrn Rau, offiziell durch Bürger-
meister Daniel Bauer, Mitarbei-
tern der Abteilung für öffentliche
Sicherheit und Ordnung sowie
von einigen seiner (ehemaligen)
Fahrerkolleg*innen verabschie-
det.

Wir wünschen Herrn Rau weiterhin
alles Gute für die Zukunft und dan-
ken nochmals im Namen der Ge-
meinde Hohenstein sowie der Fahr-
gäste recht herzlich.

Des weiteren wurde an diesem Tag
das „20-jährige Dienstjubiläum“
von Frau Jutta Frenz, Frau Monika
Gutperl, Herrn Daniel Ebeling und
Herrn Franco Marconi gefeiert, die
seit der ersten Bus’je-Stunde unse-
re Fahrgäste befördern. Allen Jubi-
larinnen und Jubilaren möchten
wir nochmals ganz herzlich gratu-
lieren und bedanken uns für das
große Engagement in den vielen
Jahren.
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■ Menüservice in Hohenstein

Mit zunehmendem Alter kann das Leben durchaus mühsamer wer-
den. Und da ist es eine schöne Erleichterung für manche älteren
Menschen, sich nicht mehr um das Essenkochen bemühen zu müs-
sen.
Die Malteser bieten an 365 Tagen im Jahr täglich sechs wechselnde
Menüs, u.a. auch Diabetikerkost oder kleine Menüs an. Damit die-
ses Angebot sicher gestellt bleibt, wird es auch im Jahr 2022 von
der Gemeinde Hohenstein bezuschusst.
Erreichbar ist der Hilfsdienst werktags von 8.30 – 14.00 Uhr telefo-
nisch unter der Telefon-Nr. 06723/681412 oder per E-Mail mms.aar-
bergen-hohenstein@malteser.org.
Speisepläne und Infomaterial, bzw. ein Probeessen, können dort
angefordert werden. Es gibt keine Vertragsbindung und keine Min-
destabnahmemengen.
Weitere Informationen gibt es auch im Internet www.malteser-me-
nueservice.de. Sie können sich aber auch an die Jugend- und Seni-
orenreferentin der Gemeinde Hohenstein wenden, wenn Sie Fragen
haben. Kontakt 06120/2924.

■ Breithardter Weinstand
Die LandFrauen Breithardt bewirten im Breithardter Weinstand

Am Freitag, 10. Juni von 18.00 bis
22.00 Uhr ist der Weinstand geöff-
net.
Die Landfrauen freuen sich auf einen
schönen Sommerabend mit vielen
netten Gästen. Zu den guten Weinen
vom Weingut Hammen aus Köngern-
heim in Rheinhessen, bieten die
Landfrauen wieder die beliebten, be-
legten Stangenbrötchen an.
Alkoholfreie Getränke sind selbstver-
ständlich auch im Angebot.

■ Erster Weinstand am Backes in Henel

Ein toller Abend mit gutem Wein, den ersten selbstgebackenen,
sehr leckeren Broten aus dem Backes und Flammkuchen!
Am Freitag, 27.05. lud der Ortsbeirat Hennethal zu einem sponta-
nen Weinstand ein. Das erste Mal gab es einen Weinstand mit dem
ersten im neuen Backes selbstgebackenen Brot. Eine sehr schöne
Veranstaltung, die unbedingt wiederholt werden soll - so waren sich
die ca. 80 Gäste und Weintrinker schnell einig!

Auch das Brot aus dem Backes hat alle überzeugt, so dass der Ruf
nach einer Backgruppe, die regelmäßig das Brotbacken im Backes
anbietet, laut wurde. Ein paar im Brot backen bereits versierte aktive
Hennethaler Senioren haben sich spontan bereit erklärt, die Gruppe
und künftige Brotback-Aktionen tatkräftig zu unterstützen.

Der Ortsbeirat bedankt sich bei allen Brotbäckern, Gästen, Helferin-
nen und Helfern für diese schöne Aktion! Der Erlös dient der Finan-
zierung des Backes.
Eine Wiederholung wird es bestimmt geben!

■ Hohensteiner Bus‘je
Montag bis Donnerstag: 07.30 bis 21.00 Uhr
Freitag: 07.30 bis 24.00 Uhr
Samstag: 18.00 bis 24.00 Uhr
Sonntag: 15.30 bis 20.00 Uhr

In Hohenstein fährt das Bus´je zu den oben genannten Fahrzeiten
von Haus zu Haus.
Folgende Haltestellen außerhalb Hohensteins werden von dem Ho-
hensteiner Bus’je angefahren.
In Bad Schwalbach:
- Kreishaus / Schwimmbad
- Kino
- Otto-Fricke-Krankenhaus
- Helios MVZ
- Kurhaus

» Aus unserer Gemeinde

Die Gemeinde Hohenstein sucht
zum 01.10.2022

für die Kindertagesstätte Holzhausen über Aar

eine/n hauswirtschaftliche/n
Mitarbeiter/in (m/w/d)

im Rahmen einer geringfügigen Beschäftigung für 7
Std./Woche.

Die Tätigkeit beinhaltet hauswirtschaftliche Dienste sowie Un-
terstützung bei der Vor- und Nachbereitung von Mahlzeiten.

Erwartet wird Verantwortungsbewusstsein, tägliche Verfügbar-
keit und Zuverlässigkeit.

Einstellung und Vergütung erfolgen gemäß den Bestimmungen
des TVöD.

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben sollten, dann richten Sie
bitte Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen bis spätes-
tens 20. Juni 2022 an den

Gemeindevorstand der Gemeinde Hohenstein
Schwalbacher Str. 1
65329 Hohenstein

oder per Email an
fenja.weimer@hohenstein-hessen.de
ilona.quint@hohenstein-hessen.de

Telefonische Auskünfte erteilt Frau Weimer Tel. 06120/2944.
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- Bahnhofstraße beidseitig (Höhe Schwälbchen)
- Nikolaus-August-Otto-Schule
In Bad Schwalbach-Adolfseck
- Bushaltestelle
In Taunusstein-Bleidenstadt:
- Aartalcenter
- Gymnasium
- Salontheater
- Aarstraße, Am Hopfengarten
In Taunusstein-Hahn:
- ZOB
- Gesamtschule Obere Aar
- Ärztezentrum
- Schwimmbad
- Seniorenzentrum Lessingstraße
- Ehrenmal
In Taunusstein-Watzhahn:
- Bushaltestelle
In Taunusstein-Wingsbach
- Bushaltestelle
In Taunusstein-Niederlibbach
- Bushaltestelle, Rolandstraße
In Aarbergen-Michelbach:
- Krautfeld
- Festerbach
- Gesamtschule
- Seniorenresidenz
- Einkaufszentrum (dm, Lidl, VoBa etc.)
Vorbestellungen werden zu den Dienststunden im Bürgerbüro unter
der Telefonnummer 06120/29-0 entgegengenommen.
Während der Fahrzeiten erreichen Sie das Bus’je unter der Nummer
0151/11655330.
Das Bus‘je wird freitags und samstags um 22.00 Uhr seinen
Dienst beenden, wenn bis 21.30 Uhr keine Vorbestellungen mehr
eingegangen sind. Sollten Sie das Bus‘je in der Zeit zwischen 22.00
bis 00.00 Uhr benötigen, bestellen Sie bitte rechtzeitig vor!
Innerhalb Hohensteins bis 20.00 Uhr
Erwachsene 2,40 €
Jugendliche bis zum 18. Lebensjahr 1,50 €
Innerhalb Hohensteins nach 20.00 Uhr
Erwachsene 2,90 €

Jugendliche bis zum 18. Lebensjahr 2,10 €
Außerhalb Hohensteins bis 20.00 Uhr
Erwachsene 2,90 €
Jugendliche bis zum 18. Lebensjahr 2,10 €
Außerhalb Hohensteins nach 20.00 Uhr
Erwachsene 3,90 €
Jugendliche bis zum 18. Lebensjahr 3,10 €
Für Behinderte ist die Nutzung des Bus‘je bei entsprechendem
Nachweis (Schwerbehindertenausweis in Verbindung mit der Wert-
marke) kostenlos. Dies gilt nicht für Fahrten von außerhalb nach
außerhalb (z.B. von Taunusstein nach Bad Schwalbach).
Kinder bis 6 Jahre in Begleitung Erwachsener fahren ebenfalls kos-
tenlos.

■ Anzeigen- und Redaktionsschlusstermine
Aufgrund der Feiertage bitte die Redaktionsschlusstermine
beachten!

Ausgabe
Blättche

Erscheinungs-
Datum

Anzeigen- und
Redaktionsschluss

KW 23 10.06.2022 01.06.2022 Vorverlegung
KW 24 17.06.2022 08.06.2022 Vorverlegung
KW 25 24.06.2022 20.06.2022

Allgemeine Redaktion: Frau Held
Tel. 06120/2921 - Zimmer 1.01, 1. Stock
E-Mail: daniela.held@hohenstein-hessen.de

Jung sein in Hohenstein/Älter werden in Hohenstein:
Frau Heiler-Thomas
Tel. 06120/2924 -
Zimmer 0.03, Erdgeschoss (links)
E-Mail: beate.heiler-thomas@hohenstein-hessen.de

Anzeigen: Frau Klankert
Tel. 06120/2948 - Zimmer 3.04, 3. Stock
E-Mail: heike.klankert@hohenstein-hessen.de

» Öffentliche Bekanntmachungen
■ Sitzung des Ortsbeirates Holzhausen über Aar

Am Donnerstag, 09.06., 18.30 Uhr findet im Dorfgemeinschafts-
haus Holzhausen eine öffentliche Sitzung des Ortsbeirates Holz-
hausen statt, zu der Sie geladen werden.

gez. Klaus Kircher, Ortsvorsteher
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Bericht des Ortsvorstehers
3. Bericht des Jugendbeauftragten
4. Bericht des Bürgermeisters
5. Verkehrs- und Parksituation im Ort
6. Runder Tisch mit Lernplanet
7. 50 Jahre Hohenstein, Stand der Planungen
8. Sachstand Kindergartenspielplatz/Bolzplatz
9. Sachstand Toilettensanierung im DGH
10. Sachstand Baugebiet Vor Hahn II
11. Sachstand Alte Schule
12. Sachstand Verlegung Grillplatz
13. Offene Punkte und Themen aus der Vergangenheit
14. Sonstiges

■ Sitzung des Ortsbeirates Steckenroth
Am Mittwoch, 29.06., 18.30 Uhr findet eine öffentliche Sitzung des
Ortsbeirates Steckenroth mit Ortsbegehung statt, zu der Sie gela-
den werden.
Treffpunkt zur Ortsbegehung: Brunnen, anschließend Fortsetzung
der Sitzung im Vereinsraum des Haus des Dorfes in Steckenroth.
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Ortsbegehungen
3. Bericht des Ortsvorstehers
4. Bericht des Bürgermeisters

5. Entscheidung Gemeindevorstand bzgl. Wiese am Trafohäuschen
6. Sachstand Jugendclub Steckenroth
7. Senioren-Sommerfest
8. Eröffnungsfeier Grillplatz Steckenroth
9. Geschwindigkeitsmessanlagen Wiesbadener Straße
10. Verschiedenes

gez. Benjamin Crisolli, Ortsvorsteherin

■ Jagdgenossenschaft Burg-Hohenstein
Am 20. Mai 2022 fand die Jahreshauptversammlung 2021/2022 der
Jagdgenossenschaft Burg-Hohenstein statt.
Das Protokoll der Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft
Burg-Hohenstein vom 20.05.2022 liegt in der Zeit vom 25.05. bis
15.06.2022 beim stellvertretenden Jagdvorsteher Claus – F. Drews,
Schloßbrücke 18a, Burg-Hohenstein und in der Gemeindeverwaltung
zu jedermanns Einsichtnahme aus (§ 5 Abs. 4 der Satzung).
Die Größe der bejagdbaren Fläche und das Jagdkataster werden
mit rd. 329,6 ha festgestellt. Die Jagdpachtanteile 2021/2022 wer-
den am Freitag, 17.06.2022 zwischen 17.00 und 20.00 Uhr beim
Kassenverwalter Norbert Scholz, Im Hartgesfeld 16 (Eingang
Schloßbrücke), in Burg-Hohenstein, ausgezahlt. Beträge, die nicht
binnen einem Monat (§ 10 Abs. 3 Satz 3 BJG) und der unanfechtba-
ren Feststellung des Verteilungsplanes schriftlich oder mündlich zu
Protokoll des Jagdvorstandes geltend gemacht werden, verfallen
der Jagdgenossenschaft gemäß § 11 Abs. 2 der Satzung.

Peter Kornek-Strack, Jagdvorsteher
Sieglinde Bender, Schriftführerin

■ Jagdgenossenschaft Strinz-Margarethä
Eine außerordentliche Versammlung der Jagdgenossenschaft
Strinz-Margarethä findet am Donnerstag, 23.06.2022 um 19.00
Uhr in der Aubachhalle in Strinz-Margarethä statt.
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Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Aussprache: Verlängerung/Neuverpachtung des Revierteils Nord
4. Abstimmung: Verlängerung/Neuverpachtung des Revierteils Nord
5. Verschiedenes
Besonderer Hinweis: Jagdgenosse ist jeder Eigentümer von be-
jagbarer Fläche, die im Geltungsbereich des Jagdbezirkes Strinz-
Margarethä liegt.
Stimmrecht der Genossen gem. § 6 Abs. 3 der Satzung: Jeder

Genosse kann sein Stimmrecht durch einen mit schriftlicher Voll-
macht (max. 2 Vollmachten) versehenen anderen Jagdgenossen
oder Ehegatten oder volljährigen Verwandten ersten Grades aus-
üben lassen. Gültige Vordrucke sind beim Jagdvorsteher erhältlich.
Nur die vgn. Berechtigten sowie durch den Jagdvorstand ge-
sondert Eingeladene haben Zutritt zur Mitgliederversammlung.
Auf die derzeit geltenden Corona-Schutzmaßnahmen wird hinge-
wiesen und diese sind zu beachten.

Herbert Horlacher,
Jagdvorsteher

Hessen Mobil
Straßen- und Verkehrsmanagement
(Straßenbauverwaltung)

■ Bekanntmachung
Vorbereitung der Planung
für das Vorhaben:
L 3373 Bestwag zwischen Hohenstein-Breithardt und
Steckenroth
Dulden von Vorarbeiten auf Grundstücken

Die Straßenbauverwaltung beabsichtigt in den Ortsteilen Breithardt
und Steckenroth der Gemeinde Hohenstein zur Verbesserung der
Verkehrsverhältnisse und Erhöhung der Verkehrssicherheit das
oben angeführte Bauvorhaben durchzuführen.
Um die Planung vorbereiten zu können, müssen auf verschiedenen
Grundstücken in der Zeit von Frühjahr bis Herbst 2022 Vorarbeiten
durchgeführt werden, und zwar:
- Begehungen zur Bestandserfassung der Fauna und Flora
- Ausbringen von diversen Geräten und Materialien für die Erfas-

sung der Fauna
(stationäre Erfassungssysteme für Haselmäuse, Reptilien-
pappen)

Folgende Grundstücke sind betroffen:
Gemeinde Hohenstein

- Gemarkung Breithardt, Flur 47, 49 und 50
- Gemarkung Steckenroth, Flur 2 und 9
Das Untersuchungsgebiet ist in der untenstehenden Abbildung
(schwarz-weiß umrandet) dargestellt.
Da die genannten Arbeiten im Interesse der Allgemeinheit liegen,
sind die betroffenen Grundstückseigentümer und sonstigen Nut-
zungsberechtigten nach 16a Bundesfernstraßengesetz (FStrG) ver-
pflichtet, sie zu dulden.
Die Arbeiten können auch durch Beauftragte der Straßenbauverwal-
tung durchgeführt werden.
Etwaige durch diese Vorarbeiten entstehende unmittelbare Vermö-
gensnachteile werden in Geld entschädigt.
Sollte eine Einigung über eine Entschädigung in Geld nicht erreicht
werden können, setzt das Regierungspräsidium Darmstadt auf An-
trag der Straßenbaubehörde die Entschädigung fest.
Durch diese Vorarbeiten wird nicht über Zulassung und Ausführung
des geplanten Straßenbauvorhabens entschieden.
Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Anordnung kann innerhalb eines Monats nach Be-
kanntgabe Widerspruch bei Hessen Mobil, Dezernat Q4, Wilhelm-
straße 10, 65185 Wiesbaden, schriftlich oder zur Niederschrift ein-
gelegt werden.

Im Auftrag
Sabine Hilker

Fachdezernentin Fachtechniken
Dezernat Planung und Bau Rhein-Main
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■ Beratung durch die Seniorenreferentin
der Gemeinde
Erstberatung bei Fragen rund ums Älterwerden

Sie haben Fragen zur Pflegeversicherung, Essen auf Rädern oder
zu Themen rund um Corona? Welche Pflegeheime gibt es in der
Region? Das alleine leben fällt Ihnen zunehmend schwerer? Sie
brauchen Hilfe. Oder Sie würden gerne an einem Angebot der Ho-
hensteiner Seniorengruppen teilnehmen? Jemand in Ihrer Familie
ist an einer Demenz erkrankt? Wie geht es jetzt weiter? Vielleicht
wollen Sie sich ehrenamtlich engagieren?
Gerne können Sie sich zu all diesen Themen an die Jugend- und
Seniorenreferentin, Frau Heiler-Thomas wenden. Kontakt
06120/2924. Selbstverständlich werden alle Gespräche vertraulich
behandelt.

■ Mit der Gemeinde unterwegs
Fahrt zum Limeskastell Pohl - Weltweit einmaliges Projekt
Für Mittwoch, 29. Juni sind alle älteren Bürgerinnen und Bürger zu
einer Fahrt zum Limeskastell in Pohl eingeladen. Das Kastell ist ein
nach heutigem Forschungsstand authentischer Nachbau eines rö-
mischen Holz-Erde-Kastells mit Wachturm. Das weltweit einmalige
Projekt bietet Besuchern spannende Einblicke in das vermutlich
eher unwirtliche Leben an der nördlichen Grenze des riesigen römi-
schen Imperiums um 100 n. Chr. und ist Teil des UNESCO-Welter-
bes Obergermanisch-Raetischer Limes. Geschichte zum Anfassen!
Pohl ist eine ländlich strukturierte Taunus-Gemeinde im Naturpark
Nassau. Sie liegt im Bereich des mittelalterlichen Einrichgaues und
gehört heute zum rheinland-pfälzischen Rhein-Lahn-Kreis. Die Orts-
gemeinde gehört der Verbandsgemeinde Bad Ems-Nassau an.
Zu Beginn des Besuchs steht eine 90-minütige Führung mit Licht-
bildvortrag auf dem Programm. Im Anschluss daran wird gemein-
sam im Römischen Saal gespeist. Genießen Sie den römischen Re-
zepten nachempfundenen Speisen. Nach dem Essen haben Sie ge-
nügend Zeit, das Gelände eigenständig zu erkunden. Lust auf Kaf-
fee? Dazu hausgemachte Kuchen der Plätzer Mühle? Kein Problem.
Um ca. 15.30 Uhr geht es dann wieder auf die Heimreise.
Um ca. 10.30 Uhr verlässt der Bus Hohenstein. Alle Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer wurden zuvor in ihrem Ortsteil abgeholt. Die
Ankunft in Pohl ist für 11.00 Uhr vorgesehen.
Der Teilnehmerpreis beträgt pro Person 36,00 €. Darin enthalten
sind der Fahrpreis, Trinkgelder, Eintritt, Mittagessen vom Buffet und

die Führung.
Nach der Anmeldung ist der Betrag bis zum 22. Juni auf das Konto
der Gemeinde Hohenstein, Wiesbadener Volksbank IBAN DE41
5109 0000 0041 0228 09 mit dem Stichwort „Pohl“ zu überwei-
sen oder Sie bezahlen den Betrag zu den Öffnungszeiten des Rat-
hauses an der Kasse. (Bitte am Fenster Bürgerbüro klopfen.) An-
meldung und Kontakt Tel. 06120/2924 oder beate.heiler-thomas@
hohenstein-hessen.de. Wir gehen davon aus, dass alle Teilneh-
merinnen und Teilnehmer geimpft sind. Es gelten die am Veranstal-
tungstag gültigen Corona-Verordnungen. Auf der Busfahrt tragen
bitte alle eine FFP2-Maske.

■ Hohensteiner Tanzkreis
Mit internationalen Volkstänzen, mit Squares und Kontratänzen so-
wie Rounds werden die Aufmerksamkeit, das Gedächtnis und die
Koordination geschult. Dabei macht das Tanzen mit wechselnden
Partnern und Gruppierungen großen Spaß.
Ab sofort können wieder alle Mitglieder des Tanzkreises jeden
Dienstag kommen, eine Abmeldung im Verhinderungsfall ist nicht
mehr erforderlich. Einzige Voraussetzung ist die 2G-Plus-Regel. Die
Tanzstunden finden wie gewohnt dienstags von 10.00 bis 11.30 Uhr
in Steckenroth im Haus des Dorfes statt. Weitere Informationen gibt
die Tanzleiterin Hildegard Bernstein. Kontakt 06124/12357.

■ Sonniger Herbst
Dienstags von 15.00 bis 17.00 Uhr sind ab sofort wieder alle älteren
„Holdesser“ in das Dorfgemeinschaftshaus zum gemütlichen Treffen
eingeladen. Anmelden muss man sich nicht. Alle halten sich bitte an
die Empfehlungen zur Vermeidung einer Corona-Infektion. Kontakt
Monika Lütters, 06120/3829.

■ Holdesser Boules
Alle, die Lust auf’s Boulen haben, sind wieder recht herzlich einge-
laden. Gespielt wird immer freitags auf dem schönen Bouleplatz in
Holzhausen über Aar hinter dem Dorfgemeinschaftshaus. Wer mit-
spielen will, kommt um 14.30 Uhr.
Wer keine Kugeln hat, der kann sich vor Ort kostenlos Kugeln aus-
leihen. Bei den Holdesser Boules gibt es keine Mitgliedschaft und
keine Vereinsbeiträge. Weitere Infos 06120/4221 oder Sie besuchen
die Website www.boccia-boule.de.

» Älter werden in Hohenstein

» Vereine und Verbände
■ VdK Ortsverband Strinz-Margarethä

Klarstellung zum Bericht des Ortsverban-
des Breithardt im „Hohensteiner Blättche
Nr.20/2022“

Liebe Mitglieder des Ortsverbandes Strinz-Margarethä,
auch Sie waren bestimmt überrascht - sowie der gesamte Vorstand
- über die Aussagen und den „Beschluss“ des Vorsitzenden des
Ortsverbandes Breithardt, Herrn Marius Fracarolli, über eine Zu-
sammenlegung aller Hohensteiner Ortsverbände im VdK zu einem
VdK OV Hohenstein.
Dieser in der Jahreshauptversammlung des OV Breithardt gefasste
„Beschluss“ wurde ohne eine Information oder Beteiligung der an-
deren Ortsverbände getroffen. Kein Ortsverband kann einfach über
den Bestand eines anderen Ortsverbandes „beschließen“!
Der Vorstand des OV Strinz-Margarethä ist sehr enttäuscht über
diese Vorgehensweise.
Laut Aussage des Landesverbandes wird es keine Zustimmung zu
einer Fusion von Ortsverbänden geben und ist auch nicht ge-
wünscht. Und das ist eindeutig!
Unter diesen Umständen wird es keine Zusammenlegung der VdK
Ortsverbände Breithardt, Holzhausen und Strinz-Margarethä geben.
Bisher war ein erfolgreiches Miteinander möglich.
Natürlich sind und waren wir immer bereit, ortsverbandsübergrei-
fend Veranstaltungen gemeinsam zu bestreiten. Nur muss man
dann auch miteinander rechtzeitig kommunizieren.

Herzliche Grüße Der Vorstand

■ Kompetenzzentrum Pflege

Außensprechstunde des Pflegestützpunkt des Kom-
petenzzentrums Pflege des Rheingau-Taunus-Kreises

Der Pflegestützpunkt des Kompetenzzentrums Pflege des Rhein-
gau-Taunus-Kreises bietet ab dem 02. Juni 2022 jeweils donners-
tags von 13.00 bis 15.00 Uhr in Kooperation mit der Gemeinde
Aarbergen eine Außensprechstunde im Alten Rathaus, Rathausstr.
1 in Aarbergen-Kettenbach an. Die Mitarbeiter*innen beraten unent-
geltlich zu allen Fragen rund um Pflege und Versorgung.

Das Angebot steht allen Bürger*innen der Gemeinden Aarbergen,
Hohenstein und Heidenrod zur Verfügung. Damit für jede Beratung

ausreichend Zeit eingeplant werden kann, ist eine Anmeldung unter
der Telefonnummer 06124/510 525 und 510 527 oder per E-Mail an
pflegestuetzpunkt@rheingau-taunus.de erforderlich.

■ TV 1904 Strinz-Margarethä
Boule beim TV Strinz-Margarethä
Die Boulebahn am Sportplatz ist hergerichtet und
wartet auf gesellige Spieler*innen.
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■ AWO Rheingau-Taunus Soziale Arbeit
Korporatives Mitglied der AWO-Kreisverband
Rheingau-Taunus e.V.

Lokales Netzwerk Demokratie im Rheingau-Taunus-
Kreis

Onlinevortrag „Putins mediale Fürsprecher“
Wer derzeit in den sozialen Medien unterwegs ist, findet insbeson-
dere in den Kommentarspalten zu Hilfs- oder Solidaritätsaktionen
für die Ukraine regelmäßig Anlass, sich zu wundern. Von „Fake
News“, Desinformation und westlicher Kriegspropaganda in den
deutschen Medien ist die Rede, von der deutschen „Lügenpresse“
und den Opfern ihrer Narrative. Man müsse sich- so raten viele
Kommentator:innen- über die Geschichte der Ukraine informieren,
um die aktuellen Ereignisse einordnen zu können. Immerhin müsse
ein Buch auch ab dem ersten Kapitel gelesen werden, um dessen
Inhalte zu verstehen. Mit der „Geschichte der Ukraine“ sind dabei
regelmäßig die Jahre 2013 und 2014 gemeint. Obgleich diese Jahre
fraglos eine Zäsur in der Geschichte dieses Landes markieren, kön-
nen sie keinesfalls als Geburtsstunde der Ukraine bezeichnet wer-
den. Allerdings stellen sie den Ausgangspunkt eines anderen, im
Kontext dieser Kommentare relevanten Phänomens dar: dem der
deutschsprachigen Alternativmedien.
Was Seiten wie „Rubikon“, „Multipolar“ oder „Nachdenkseiten“ zum
Krieg in der Ukraine berichten und wer die Urheber derartiger Alter-
nativmedien sind, dazu konnten sich Interessierte am 19.05.2022 ab
18.30 Uhr im Rahmen eines von der AWO Rheingau-Taunus Soziale
Arbeit gGmbH organisierten und durch die Partnerschaft für Demo-
kratie im Rheingau-Taunus-Kreis geförderten Onlinevortrags mit dem
Trierer Politikwissenschaftler Prof. Dr. Markus Linden informieren. Lin-
den, der seit einigen Jahren zu rechtsextremen Strömungen in
Deutschland und Europa forscht, hat sich auch intensiv mit Alternativ-
medien, deren Narrativen und Urhebern auseinandergesetzt. Dass
die Urheber deutschsprachiger Alternativmedien nicht ausschließlich
dem rechten Spektrum zuzuordnen sind, stellt Linden direkt zu Be-
ginn der Veranstaltung klar. „Der Krieg in der Ukraine könnte sich
dementsprechend langfristig zu einem Querfrontthema unterschiedli-
cher politischer Strömungen entwickeln“, prognostiziert Linden. Nach
einem einführenden Überblick über aktuelle Veröffentlichungen und
deren Narrative erörterte Linden den Teilnehmenden die Entwicklung
ausgewählter Alternativmedien im Verlauf der vergangenen Jahre.
„Allgemein ist zu beobachten, dass viele dieser Formate im Verlauf
der Pandemie erhöhte Aufmerksamkeit erhalten haben“ resümiert
Linden. In den gezeigten Artikeln und Videoausschnitten erkennen
viele der Teilnehmenden Argumentationsketten wieder, die ihnen in
den vergangenen Wochen begegnet sind- online und im persönlichen
Kontakt. Wie man mit derartigen Äußerungen- beispielsweise im Ver-
einsleben- umgehen soll erfragt einer der Teilnehmenden im Verlauf
der anschließenden Diskussion. Linden rät, den Austausch zu su-
chen und mit Fakten zu überzeugen, Verschwörungserzählungen auf-
zudecken und Lücken in den Argumentationsketten transparent zu
machen. Auch die Rolle von Algorithmen auf Social Media Plattfor-
men wird in diesem Zusammenhang diskutiert. Die angeregte Dis-
kussion wird auch über das Ende der Veranstaltung hinaus durchge-
führt. Der Referent und die Inhalte des Vortrags werden von den Teil-
nehmenden abschließend durchweg positiv bewertet. Die Veranstal-
tung wurde gefördert von der Partnerschaft für Demokratie im Rhein-
gau-Taunus-Kreis im Rahmen des Bundesprogramms „Demokratie
leben!“ und des Landesprogramms „Hessen für Demokratie und ge-
gen Extremismus“. Innerhalb der durch den Rheingau-Taunus-Kreis
als federführendem Amt und der Koordinierungs- und Fachstelle der
AWO Rheingau-Taunus Soziale Arbeit gGmbH organisierten Partner-
schaft für Demokratie engagieren sich zahlreiche Akteur*innen, Initia-
tiven und Vereine aus unterschiedlichsten Bereichen im gesamten
Kreisgebiet. Über künftige Veranstaltungen und Aktionen informiert
das Netzwerk online unter: www.demokratieleben-rtk.de

■ Sportkreis Rheingau-Taunus
im Landessportbund Hessen e.V.

Nordic Walking - Schulung für Sportabzei-
chen-Prüfer

Auch Sportabzeichen-Prüfer benötigen zusätzli-
che Weiterbildungen. Der Sportkreis Rheingau-Taunus veranstaltete
eine weitere Schulung, zur Verlängerung der Prüferlizenz, für das
Deutsche Sportabzeichen (DSA). Das Thema war Nordic Walking mit
dem Schwerpunkt Praxis. Zahlreiche Sportabzeichen Prüfer aus den
Vereinen des Sportkreises Rheingau-Taunus, trafen sich daher zum
gemeinsamen Nordic Walking, im Kurpark von Bad Schwalbach. Die
Teilnehmer waren für die praktischen Übungen gut gerüstet, mit sport-

Wir wollen uns immer mitt-
wochs ab 18.00 Uhr an der
Boulebahn treffen, um ein
paar ruhige Kugeln zu wer-
fen. Auch soll das Beisam-
mensein mit netten Ge-
sprächen nicht zu kurz
kommen.
Wir freuen uns auf Jung

und Alt. Bei Fragen/Infos bitte melden unter Tel. 06128/945231 Tho-
mas Schmidt.

■ Theatergruppe „Die Borner“
Weinstand in Born
Am Freitag, 10.06. ab 18.00 Uhr eröffnet die Theatergruppe „Die
Borner“ die diesjährige Weinstand-Saison in Born.
Wegen der Baustelle am Backes haben wir den Veranstaltungsort in
die Mühlenbergstraße vor das Alte Rathaus verlegt.
Für Nicht-Weintrinker haben wir auch alkoholfreie Getränke und ein
Bier im Angebot. Auch ein kleiner Imbiss ist möglich.
Bitte bringen Sie ihr Weinglas mit.
Auf Ihren Besuch freuen sich Die Borner.

■ Turnverein Hennethal 1905 e.V.

Rückblick auf das Vereinsjahr 2021

Der TV Hennethal hatte am 29.04. zu seiner
Jahreshauptversammlung eingeladen. Auf-
grund der zu diesem Zeitpunkt noch geltenden
Coronavirus-Basisschutzmaßnahmen-Verord-

nung fand die Jahreshauptversammlung wieder in der Turnhalle statt.
Die Vorsitzende Regine Ziegler ging nochmal auf die Einschränkun-
gen durch Corona im letzten Jahr ein und konnte mitteilen, dass
trotz des in den letzten beiden Jahren immer wieder ruhenden Turn-
betriebes keine Mitglieder den Verein deshalb verlassen haben.
Im letzten Jahr sind sogar 18 Mitglieder neu hinzugekommen. Diese
verstärken überwiegend die Eltern-Kind-Gruppe.
Die Vorsitzende dankte im Namen des Vorstandes den Übungsleite-
rinnen und Übungsleitern einmal ganz besonders. Trotz Einschrän-
kungen waren sie, soweit es möglich war, immer bereit den Sport-
betrieb irgendwie aufrechtzuerhalten.
Jede(r) erhielt als Dank dafür einen Gutschein.
Für ihre Vereinstreue konnten folgende Mitglieder geehrt werden:
Für 25 Jahre Mitgliedschaft: Cora Luksch-Bura
Für 50 Jahre Mitgliedschaft:
Ralf Diels, Edith Enders, Frank Enders, Monika Gutperl, Regine
Kreusel, Ulrike Kreusel-Heckelmann, Heidi Ott, Margot Schmidt
Ein besonderer Dank ging an diesem Abend an die Mitglieder Aron
Enders, Paula Hirsch und Marie Unglaube.
Diese Jugendlichen hatten sich zu der vom Turngau-Mitteltaunus
angebotenen Übungsleiter-Assistentenausbildung angemeldet und
im März die Prüfung mit sehr guter Leistung bestanden.
Obwohl sie für diesen Lehrgang mehrere Wochenenden opferten,
hatten sie viel Spaß dabei. Künftig werden sie die Übungsleiterinnen
des Kinderturnens unterstützen.
Als Anerkennung erhielten die 3 vom Verein jeweils einen Gut-
schein.
Die Vorsitzende gab dann noch einen Ausblick auf vom Vorstand in
diesem Jahr geplante Veranstaltungen.
Als nächste Veranstaltung findet der Ortssporttag am Sonntag,
17.07. statt.

■ Alzheimer Gesellschaft Rheingau-Taunus e.V.
Einfühlsame Beratung bei Demenz -
auch online
Egal welche Ursache die demenzielle Er-

krankung hat: Der Umgang damit ist für viele Familien eine Heraus-
forderung. Doch sie sind nicht alleine. Sich Rat einzuholen, zeugt
von Handlungsbereitschaft und Stärke. Alleine schaffen es viele Fa-
milien nämlich nicht, Ihre Angehörigen durch die Erkrankung zu be-
gleiten.
Die Alzheimer Gesellschaft Rheingau-Taunus e.V. versteht sich als
zentrale Ansprechstelle zum Thema Demenz. Neben vielfältigen
Aufgabenstellungen bietet sie professionelle Beratungen an. Ein-
fühlsam und mit reichlich Erfahrung hören die Mitarbeiterinnen zu.
Das passiert derzeit telefonisch oder gerne auch online in einem Vi-
deogespräch. Das Angebot ist kostenlos und bedarf keiner Mitglied-
schaft im Verein.
Kontakt 06123/7050119 oder info@alzheimer-rheingau-taunus.de.
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■ Diakonie Diakonisches Werk Rheingau-Taunus

Keine Tafelbeauftragten
Die Verantwortlichen des Diakonischen Wer-
kes Rheingau-Taunus als Träger der Tafeln im
Untertaunus weisen aus aktuellem Anlass aus-

drücklich darauf hin, dass keine Ehrenamtlichen der Tafel auf Park-
plätzen von Supermärkten die Einkaufenden um eine Spende für
die Tafel bitten. Spendenaktionen der Tafel sind immer mit den
Märkten abgesprochen und deutlich sichtbar durch Tafelwerbung
gekennzeichnet. Sollten Sie angesprochen werden oder dies bei
anderen Kunden mitbekommen, informieren Sie bitte schnellstmög-
lich die Marktleitung oder die Tafelkoordinatorin Nana Schätzlein,
Tel. 06124/7082-0, damit solch illegale Spendensammlungen im
Namen der Tafeln im Untertaunus untersagt werden können.

» Freiwillige Feuerwehren

» Kirchliche Nachrichten

■ Pfarrei Heilige Familie Untertaunus
Kranken- und Hauskommunion
Anfragen richten Sie bitte an das zentrale Pfarrbüro der katholi-
schen Pfarrei Heilige Familie Untertaunus unter 06124/72370 oder
pfarrei@heiligefamilie.info.

Öffnungszeiten des zentralen Pfarrbüros der katholischen Pfar-
rei Heilige Familie Untertaunus
Wir sind montags, dienstags und mittwochs von 09.00 - 12.00 Uhr und
14.00 - 16.00 Uhr sowie donnerstags von 16.00 - 18.00 Uhr und frei-
tags von 09.00 - 12.00 Uhr für Sie da. Zu diesen Zeiten erreichen Sie
uns auch telefonisch unter 06124/72370, sowie per E-Mail unter

licher Kleidung, Nordic Walking Stöcken und guter Laune. Helmut Hei-
sen, 2. Vorsitzender des Sportkreises und Willibald Ruhfass, der
Sportabzeichen Obmann des Sportkreises freuten sich zahlreiche
Sportabzeichen Prüfer begrüßen zu können. Natürlich nahmen beide
ebenfalls an der Schulung teil, sind Heisen und Ruhfass doch eben-
falls seit langen Jahren aktive Sportabzeichen Prüfer. Unterstützung
hatten sie von Karl-Heinz Cramer, dem stellvertretenden Kassenwart
des Sportkreises und ebenfalls Prüfer. Die beiden Referenten Klaudia
Werner-Schiffer und Franz Schiffer führten durch das abwechslungs-
reiche und informative Programm der Schulung. Nach einem theoreti-
schen Teil ging es, nach einem gemeinsamen Aufwärmen, auf die
Nordic Walking Runde. Gute zwei Stunden dauerte der praktische Teil
im Kurpark von Bad Schwalbach. Die Referenten gaben dabei Hinwei-
se und Tipps wie beim Nordic Walking Stöcke und Beine sinnvoll und
effizient koordiniert und eingesetzt werden. Am Ende der Runde sah
man die Anstrengung den Prüfern und Referenten an. Nordic-Walking
ist eben nicht zu vergleichen mit einem lockeren Spaziergang son-
dern, richtig durchgeführt durchaus eine anstrengende sportliche Be-
tätigung. Alle Teilnehmer nahmen die Ausführungen dankbar auf und
fühlen sich nun noch besser vorbereitet, um die Prüfungen in der
Sportabzeichen Disziplin „Nordic Walking“ abzunehmen und den Prüf-
lingen hilfreiche Tips zu geben. Die Schlussbesprechung war am
Stahlbrunnen. Hier wurde auch mit dem guten Brunnenwasser, nach
der anstrengenden Runde, der Durst gelöscht.

v.l. Helmut Heisen (2. Vors.), Willibald Ruhfass (Sportabzeichen Ob-
mann), 9. v.l. (Karl-Heinz Cramer (stellv. Kassenwart)

Heisen dankte den Prüfern/Referenten für Ihr Interesse und Enga-
gement und Ruhfass für die Organisation und Abwicklung der Schu-
lung. „Weitere Schulungen für Sportabzeichen Prüfer werden wir
natürlich noch anbieten“ so Heisen.
Weitere Informationen auf www.sportkreis-rheingau-taunus.de.

■ Willkommene Förderung
Vereine aus dem Untertaunus erhalten Geldmittel
Sportkreisvorsitzender Markus Jestaedt überbrachte Förderbe-
scheide des Landessportbundes Hessen an drei Vereine aus dem
Untertaunus. Die Fördergelder aus dem Vereinsförderfonds des
Landessportbundes Hessen werden bei den Vereinen dringend be-
nötigte Baumaßnahmen und den Kauf von Sportgeräten zusätzlich
unterstützen. Die Übergabe der Bescheide erfolgte im Sportkreisbü-
ro in Bad Schwalbach. Der Verein für Gymnastik und Allgemeinsport
Hettenhain konnte sich über 2.880,00 € für die Anschaffung von
Outdoorgeräten freuen. Für die Sanierung der Aussenfassade er-
hielt der SV Hohenstein 1.157,25 €.
Der TV 1904 Bermbach setzt seine 670,88 € für den Kauf von Turn-
matten ein. Jestaedt bedankte sich bei den Vertretern der Vereine
für Ihr ehrenamtliches Engagement und wünschte viel Erfolg bei der
Umsetzung der geplanten Ziele.
Weitere Informationen auf www.sportkreis-rheingau-taunus.de.

v.l.: Gerold Klapper (1. Vorsitzender), Jörg Hofmann (1. Kassenwart)
beide TV Bermbach, Kerstin Landgraf (1. Vorsitzende), Silvia Brunke
(beide Hettenhain), Jürgen Bosse (2. Vorsitzender SV Hohenstein).
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wo wir auf dem Jugendzeltplatz Mövenberg auf Sylt in unmittelbarer
Strandnähe untergebracht sein werden. Ein tolles Programm und
eine tolle Zeit warten auf euch. Meldet euch schnell an, die Plätze
sind begrenzt. Anmelden können sich alle Jugendlichen ab 14 Jah-
ren. Die Kosten für Fahrt, Unterkunft und Verpflegung betragen 290
Euro. Weitere Informationen gibt es über die Homepage oder bei
Pastoralreferent Tobias Schirmer (Tel. 06124/723727 oder t.schir-
mer@heiligefamilie.net).

Nächstes Treffen der Engelgruppe in Daisbach
Die Engelgruppe Daisbach trifft sich das nächste Mal am 08. Juni
von 15.00 - 16.30 Uhr im Pfarrzentrum St. Josef in Daisbach. Ab
jetzt streben wir ein regelmäßiges monatliches Treffen an, das im-
mer am zweiten Mittwoch eines jeden Monats von 15.00 - 16.30 Uhr
stattfinden soll, sofern dann keine Schulferien sind. Die nächsten
Termine wären also am 08. Juni, 13. Juli und am 14. September. Kri-
stof Windolf

Pfingstmontag in Burg-Hohenstein
Nach zwei Jahren Pause wird wieder ein ökumenischer Gottes-
dienst am Pfingstmontag in der Herz-Jesu-Kapelle in Burg-Hohen-
stein stattfinden, der erste Gottesdienst dort seit Ausbruch der Pan-
demie. Wir freuen uns auf das Treffen dort und werden Tassen und
Getränke mitbringen für ein Beisammenbleiben im Anschluss.

An(ge)dacht
Liebe Hohensteinerinnen und Hohensteiner,
Pfingsten: Heiliger Geist! Das ist einerseits ein Fest, dessen Be-
deutung daran zu erkennen ist, dass es wie Ostern und Weih-
nachten einen zweiten Feiertag, den Pfingstmontag umfasst. An-
dererseits wissen doch viele auch in den Kirchen nicht mehr so
viel mit dem Inhalt von Pfingsten anzufangen. Was soll das sein,
der Heilige Geist? Und welche Bedeutung kann er heute über-
haupt noch haben?
Dabei denke ich, dass das Fest, dass der Heilige Geist gerade
momentan in der jetzigen Weltlage noch einmal ganz stark an
Aktualität gewinnt. Es stimmt:
Der Heilige Geist ist nicht wirklich fassbar. Man kann ihn nicht so
einfach definieren.
Er ist ganz viel dazwischen; in den Zwischenräumen; zwischen
den Zeilen; in den Beziehungen; in den unerwarteten Augenbli-
cken; plötzlich aufblitzend und schon wieder weg; er ist nah,
wenn wir in die Ferne schweifen; er ist in einem gegenüber ste-
henden Menschen, den wir vielleicht gar nicht wahrnehmen; er
schafft Veränderung, Flexibilität, Dynamik, Kommunikation....
Wie erfahren wir gerade unsere Welt? Es gibt so viele Verhärtun-
gen: verhärtete Fronten, verhärtete Meinungen, verhärtete Ge-
sichter, verhärtete Herzen, Krieg, Angst, Depression, Hoffnungs-
losigkeit; dann auch immer wieder Häme, Rücksichtslosigkeit,
Rassismus, Sexismus, Antisemistismus...
Und dazwischen die vielen vielen menschlichen Momente, wenn
wir einander zuhören, unsere Meinungen auch mal ändern, Mit-
leid zeigen, mutig sind, Hoffnung verbreiten, die
Außenseiter*innen und Fremden in die Mitte nehmen, Flüchtlin-
ge aufnehmen....
Alles in allem ist es auch heute noch ein alter Pfingsthymnus,
der am besten ausdrücken kann, was der Heilige Geist bewirkt.
Er heißt „Veni Sancte Spiritus“ und lautet:
Komm herab, o Heilger Geist, der die finstre Nacht zerreißt,
strahle Licht in diese Welt. Komm, der alle Armen liebt, komm,
der gute Gaben gibt, komm, der jedes Herz erhellt. Höchster
Tröster in der Zeit, Gast, der Herz und Sinn erfreut, köstlich Lab-
sal in der Not.
In der Unrast schenkst du Ruh, hauchst in Hitze Kühlung zu,
spendest Trost in Leid und Tod. Komm, o du glückselig Licht, fülle
Herz und Angesicht, dring bis auf der Seel Grund. Ohne dein le-
bendig Wehn kann im Menschen nichts bestehn, kann nichts heil
sein und gesund. Was befleckt ist, wasche rein, Dürrem gieße
Leben ein, heile du, wo Krankheit quält.

Wärme du, was kalt und hart,
löse, was in sich erstarrt, lenke,
was den Weg verfehlt. Gib dem
Volk, das dir vertraut, das auf dei-
ne Hilfe baut, deine Gaben zum
Geleit. Lass es in der Zeit be-
stehn, deines Heils Vollendung
sehn und der Freuden Ewigkeit.
Ich wünsche Ihnen von Herzen
ein frohes Pfingstfest.

Ihr Diakon Kristof Windolf

pfarrei@heiligefamilie.info. Auf unserer Homepage www.heiligefamilie.
net finden Sie unter Anderem unsere aktuellen Gottesdienst-Termine.

Gottesdienst in St. Klemens Maria-Hofbauer Breithardt im Juni
Sonntag, 05.06.
um 11.00 Uhr Heilige Messe
Montag, 06.06.
um 10.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst Burg- Hohenstein
Sonntag, 12.06.
um 11.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Sonntag, 19.06.
um 11.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Sonntag, 26.06.
um 11.00 Uhr Heilige Messe
Sonntag, 03.07.
um 11.00 Uhr Heilige Messe

Beichte - Sakrament der Versöhnung in der Pfarrkirche St. Eli-
sabeth
An den Samstagen 11. Juni und 25. Juni können Sie jeweils von
17.00 bis 17.30 Uhr bei Pfarrer Stefan Schneider das Sakrament der
Versöhnung empfangen. Das Sakrament der Versöhnung (Beichte)
ist ein schönes Sakrament. Es ist eine unglaubliche Erleichterung für
Geist und Seele - denn alles was uns belastet, können wir im Beicht-
gespräch Gott übergeben, der uns durch den Priester von unserer
Schuld und unseren Sünden losspricht. Keine Macht der Welt kann
das außer Gott. Es ist ein großes Geschenk Gottes für uns. Ich lade
Sie herzlich ein! Ihr Pfarrer Stefan Schneider

Fronleichnam in St. Bonifatius Michelbach
An Fronleichnam (16. Juni) wird um 09.00 Uhr, beginnend mit einer
Messe und begleitender Kinderkirche sowie einer anschließenden
Prozession in St. Bonifatius Michelbach gefeiert. Lassen Sie sich
überraschen und inspirieren von schön gestalteten Altären aus
Breithardt, Michelbach und …? Wir freuen uns über zahlreiche Mit-
feiernde. Genauere Infos können Sie bald der Homepage entneh-
men: www.heiligefamilie.net.

Ferien-Zelt-Freizeit der Pfarrei Heilige Familie für Jugendlich ab
14 Jahren auf der Insel Sylt
In der letzten Woche der Sommerferien vom 28.08. - 02.09.2022
veranstaltet die Pfarrei Heilige Familie eine Jugendfreizeit im hohen
Norden Deutschlands. Zunächst verbringen wir einen Tag in der
Elb- und Hafenmetropole Hamburg, bevor es auf die Insel Sylt geht,
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■ Ev. Kirchengemende Born-Watzhahn

Gottesdienste
Die Mitglieder des Kirchenvorstandes aus Born und Watzhahn la-
den herzlich ein zum Pfingstgottesdienst mit Abendmahl am 05.
Juni in der Borner Kirche um 10.00 Uhr. Pfarrer Christian Albers
wird den Gottesdienst halten und der Borner Kirchenchor wird sin-
gen. Das Anlegen des Mund-Nasen-Schutzes in der Kirche ist der-
zeit immer noch verpflichtend.
Wer unsere Gottesdienste in Born nicht besuchen kann, dem wer-
den wärmstens die Gottesdienste im Fernsehen oder Radio emp-
fohlen und wer die Möglichkeit hat, kann auch auf der Homepage
unserer beider Kirchengemeinden Born-Watzhahn und Bleidenstadt
die Videogottesdienste anschauen: www.evangelisch-bb.de Hier fin-
den Sie auch die aktuellen Infos. Weitere Informationen entnehmen
Sie bitte dem aktuellen Born-Watzhahner Gemeindebrief.

■ Evangelisches Kirchspiel Strinz-Margarethä,
Niederlibbach, Oberlibbach und Hambach

Unsere Gottesdienste:
Pfingstsonntag, 05. Juni
10.00 Uhr: Gottesdienst in der Kirche Strinz-Margarethä
Pfingstmontag, 06. Juni
10.00 Uhr: Gottesdienst in der Kirche Niederlibbach

Unsere Andachten - Telefonandacht
Bei Anruf Andacht: An jedem Mittwoch neu wird eine Telefonan-
dacht von Pfarrer Dr. Noack zu hören sein, wenn Sie die Telefon-
nummer 06128/9792914 wählen. Probieren Sie es zu den Kosten
eines Ortsgesprächs aus!
Erreichbarkeit des Pfarrbüros: Das Pfarrbüro bleibt für die Öffent-
lichkeit nach wie vor geschlossen. Frau Hellweg im Gemeindebüro er-
reichen Sie zu den Bürozeiten montags und donnerstags jeweils von
15.00 - 17.00 Uhr unter der Telefonnummer 016128/1364 oder per E-
Mail: kirchengemeinde.strinz-margarethä@ekhn.de, Pfarrer Stefan
Rexroth erreichen Sie unter der Telefonnummer 0163/9625903, E-
Mail: stefan.rexroth@ekhn.de, Pfarrer Dr. Jürgen Noack erreichen Sie
unter: 06128/1364 oder per E-Mail: juergen.noack@ekhn.de
Wir reagieren auf Ihren Anruf so bald wie möglich! Scheuen Sie
sich nicht, auf den Anrufbeantworter zu sprechen!

■ Ev. Kirchengemeinden
Breithardt, Steckenroth und Burg-Hohenstein

Bitte beachten Sie, dass in den Gottesdiensten weiterhin die Pflicht
zum Tragen einer medizinischen Maske gilt. Wir empfehlen FFP2-
Masken. Außerdem bitten wir Sie um eine Teilnahme nach den 3G-
Regeln (geimpft, genesen oder getestet). Vielen Dank!

Die nächsten Termine:
05.06., Pfingstsonntag
11.00 Uhr Breithardt Vorstellung der Konfirmanden
14.00 Uhr Steckenroth
06.06., Pfingstmontag
10.00 Uhr Burg-Hohenstein ökum. Im Tal

Das Gemeindebüro ist telefonisch (06120/3566) und per E-Mail (kir-
chengemeinde.hohenstein@ekhn.de) erreichbar.

■ Ev. Kirchengemeinde Holzhausen über Aar

Gottesdienste:
Samstag, 04.06.
11.00 Uhr Kindergottesdienst
Pfingstsonntag, 05.06.
10.00 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl in Michel-
bach mit Pfarrerin Petra Dobrzinski
Pfingstmontag, 06.06.
10.00 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl in Holzhau-
sen mit Pfarrerin Petra Dobrzinski
Freitag, 10.06.
18.00 Uhr Friedensgebet
Sonntag, 12.06.
10.45 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Petra Dobrzinski

Wir empfehlen eindringlich in den Gottesdiensten weiterhin eine
medizinische Maske zu tragen. Bitte achten Sie auch weiterhin
auf Abstände (in den Bankreihen auch nach vorne und hinten).
Lassen Sie sich auch weiterhin regelmäßig testen bzw. testen
Sie sich selbst, denn jeder und jede kann sich infizieren und das
Virus weitergeben.
Friedensläuten – die Glocken der evang. Kirchengemeinden
Aarbergen-Michelbach und Holzhausen ü. Aar läuten auch wei-
terhin täglich um 12.00 Uhr und laden Sie ein, innezuhalten (wo
immer Sie auch gerade sind) und für den Frieden zu beten.
Dekanatsweite Umfrage wird verlängert bis 10. Juli
Das Evangelische Dekanat Rheingau-Taunus hat in den Kir-
chengemeinden eine Umfrage (bis Ende Mai) unter Mitgliedern
und Mitbürgern und Mitbürgerinnen gestartet. Ziel ist es, Inter-
essen, Prioritäten und Ideen besser kennen zu lernen um
die künftige Arbeit mehr darauf auszurichten. Die Umfrage
ist online unter https://de.surveymonkey.com/r/WNL2KYS zu er-
reichen. Sie steht auf www.evangelisch-rheingautaunus.de sowie
den Internetseiten der Kirchengemeinden (z.B. www.evange-
lisch-michelbach.de/aktuelles/ ), möglichst vielen Menschen zur
Verfügung. Menschen, die nicht online teilnehmen können, wer-
den Fragebögen zur Verfügung gestellt („Infoeimer“ am Zaun der
Familie Bach, Festerbachstr. 11, Holzhausen und im Gemeinde-
büro, Kirchstr. 4b in Michelbach), die dann in das Online-Formu-
lar eingepflegt werden. Abgabe der Fragebögen (Papierform)
möglichst zeitnah, aber spätestens bis 01. Juli, in den Briefkas-
ten des Gemeindebüros (Kirchstr. 4b, Michelbach) oder des
Pfarrhauses (Hauptstr. 56 in Michelbach).
Termine:
Dienstag, 07.06., 16.45 Uhr Konfirmandenunterricht (Ev. Kirche
Michelbach)
Sprechstunde der Psychosozialen Kontakt- und Beratungsstelle
des Diakonischen Werkes:
Bitte informieren Sie sich über die aktuelle Regelung unter www.
dwrt.de
Ev. Pfarramt, Hauptstraße 56, 65326 Aarbergen-Michelbach
Pfarrerin Petra Dobrzinski
Tel. 06120/4097973, E-Mail: petra.dobrzinski@ekhn.de
Ev. Gemeindebüro, Kirchstraße 4b, 65326 Aarbergen-Michel-
bach
Gemeindesekretärin Simone Moser
dienstags und donnerstags von 09.00 – 11.00 Uhr und freitags
von 16.00 – 18.00 Uhr.
Tel. 06120/3563, E-Mail: kirchengemeinde.michelbach@ekhn.de
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■ Enorme Nachfrage nach 9-Euro-Ticket
im Kreisgebiet

RTV: In den ersten Tagen wurden bereits 675 Monatstickets ver-
kauft / Steigerung um fast 150 Prozent zu Vormonaten
Zum Start des Verkaufs des 9-Euro-Tickets verzeichnet die Rhein-
gau-Taunus-Verkehrsgesellschaft (RTV) eine immense Nachfrage.
„Das Ticket ist stark von der Bundesregierung subventioniert und
ermöglicht so in den Monaten Juni, Juli und August 2022 den Kauf
eines Monatstickets für lediglich je 9,00 €. Es ermöglicht die Nut-
zung des öffentlichen Personennahverkehrs (ÖPNV) in ganz
Deutschland. Diese Maßnahme soll zum einen Fahrgäste wieder
zurück zu Bus und Bahn bringen, zum anderen jedoch den ÖPNV
auch für Neukunden attraktiv machen“, so Thomas Brunke, Ge-
schäftsführer der RTV. Der Plan der Bundesregierung scheint zu-
mindest auf fruchtbaren Boden zu fallen. „Am ersten Tag des offizi-
ellen Verkaufs wurden im Rheingau-Taunus-Kreis 675 Monatsti-
ckets alleine in den Vorverkaufsstellen verkauft. Zum Vergleich: Im
vorigen Monat April 2022 waren es 267 Monatskarten. Das sind
also an einem einzigen Tag bereits circa 150 Prozent mehr als sonst
in einem ganzen Monat - zeitweise haben wir im Minutentakt Tickets
verkauft“, freut sich Andreas Remler, RTV-Prokurist und Leiter Fi-
nanzen und Vertrieb über den positiven Andrang. Ab dem 24. Mai
2022 sind die Tickets sogar bei dem Fahrpersonal im Rheingau-
Taunus-Kreis erhältlich - das ist nicht überall im Verbundgebiet des
Rhein-Main-Verkehrsverbundes so. Im gelb-grünen Bus der RTV
kann das Ticket für einen Monat gekauft werden, online oder in den
Vorverkaufsstellen auch vorab für alle drei gültigen Monate. „Dahin-
ter steckt eine logistische und organisatorische Entscheidung: Da
der Druckprozess für jeden Monat neu angestoßen werden muss,
würde sonst der Halt zu lange dauern. Wir möchten unsere Fahr-
gäste nicht durch Verspätungen aufgrund der längeren Druckerpro-
zesse wieder verlieren. Die Anzahl der Tickets sind nicht begrenzt,
so dass man die Monatstickets auch nach und nach kaufen kann“,
erklärt Brunke den Verkaufsprozess in den Bussen.
Die Taunussteiner Bürgerinnen und Bürger fahren mithilfe des 9-Eu-
ro-Tickets auch günstiger mit dem On-Demand-Shuttle EMIL: Das
Ticket zählt als gültige Fahrkarte und dementsprechend wird die
Fahrt um den Grundpreis von 1,50 Euro reduziert.
Die Rheingau-Taunus-Verkehrsgesellschaft mbH (RTV) ist der
serviceorientierte Mobilitätsdienstleister im Rheingau-Taunus-Kreis.
Das Unternehmen verfügt über keine eigenen Busse oder Bahnen,
sondern fungiert als Bestellerin und Steuerungszentrale für die lo-
kalen Verkehrsleistungen im öffentlichen Personennahverkehr
(ÖPNV) mit aktuell 145 Fahrzeugen beauftragter Verkehrsunterneh-
men. Als Teil der Verbundfamilie des Rhein-Main-Verkehrsverbun-
des (RMV) ist die RTV eine 100%ige Tochtergesellschaft des Rhein-
gau-Taunus-Kreises.
Weitere Informationen: Rheingau-Taunus-Verkehrsgesellschaft
mbH, Erich-Kästner-Straße 3, 65232 Taunusstein, Tel.
06124/510468, E-Mail: mobi-info@r-t-v.de, www.r-t-v.de

■ Die EAW-Müllwerkstatt hat noch Plätze frei!
Der außerschulische Lernort auf dem Gelände der Kompostie-
rungsanlage in Taunussein-Orlen kann vor den Schulferien noch
von Schulklassen aus dem Rheingau-Taunus-Kreis besucht wer-
den. Darauf verweist der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft (EAW) und
sichert den Schulklassen der Grundschulen und der Sekundarstufe
informative und spannende Vormittage zu. Im „Zentrum der Exkursi-
onen“ stehen die Themen Naturkreislauf und Kompostierung sowie
die Wertstoffsammlung im Vordergrund. Schulklassen können sich
unter der Telefonnummer 06124/510-493 für den Besuch der Müll-
werkstatt beim EAW anmelden. Die Veranstaltung wird komplett im
Freien durchgeführt. Wir weisen daher auf geeignete Kleidung und
Schuhe bei den Schülerinnen und Schülern hin.

■ Wohngeld für Heimbewohner
Auch Bewohnerinnen und Bewohner eines Alten-und Pflegeheimes
haben eventuell einen Anspruch auf Wohngeld, das zur Finanzierung
eines Heimplatzes genutzt werden kann, wenn sie dauerhaft in einem
Pflegeheim leben. Darüber informiert das Kompetenzzentrum Pflege
des Rheingau-Taunus-Kreises. Um prüfen zu lassen, ob ein solcher
Anspruch besteht, kann ein prüffähiger Antrag an die Wohngeldbe-
hörde gestellt werden. Unter welchen Bedingungen Wohngeld an Be-
wohner von stationären Pflegeeinrichtungen gezahlt wird, kann vorab
telefonisch erfragt werden. Hohes Einkommen und Vermögen kann
die Gewährung des Wohngelds ausschließen. Für telefonische Rück-
fragen steht die Wohngeld-Behörde des Rheingau-Taunus-Kreises
unter Tel. 06124/510-630 zur Verfügung. Weitere Informationen sind
auf der Homepage des Rheingau-Taunus-Kreises zu finden.

■ Ev. Kirchengemeinde Panrod und Hennethal

Pfingstsonntag, 05.06.
um 10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Stefan Rexroth in Hen-
nethal
Pfingstmontag, 06.06.
um 14.00 Uhr Festgottesdienst mit Pfarrer Stefan Rexroth an-
lässlich des Jubiläums „700 Jahre Kirche Panrod“ in der Pan-
röder Kirche mit anschließendem Empfang in der Palmbachhalle
Sonntag, 12.06.
um 11.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Stefan Rexroth in Panrod
Mittwoch, 15.06.
um 19.00 Uhr Friedensandacht in Panrod

Pfarrer Stefan Rexroth
Sprechzeiten nach Vereinbarung,
Tel. 0163/9629503
Evangelisches Gemeindebüro:Lindenweg 10,
65326 Aarbergen Panrod
Bürozeit: dienstags von 09.00 - 11.00 Uhr,
Tel. 06120/9189752
E-Mail: kirchengemeinde.panrod-hennethal@ekhn.de

» Aus unseren
Nachbarkommunen

■ Kultursommer 2022 in Bad Schwalbach:
Peter Fuchs und Martin Herrmann

Im Rahmen des Kultursommers Bad Schwalbach 2022 präsentiert
„Bad Schwalbach Das läuft“ als Abteilung des Fördervereins Gar-
tenschau 2022 und die Mitveranstalter Waldbühne Bad Schwal-
bach, Kulturvereinigung Bad Schwalbach, die L’Operá Piccola“ und
der Verein „So geht’s Verein zur Förderung von Gewerbe, Handel,
Tourismus & Stadtentwicklung“ am:
Pfingst-Montag, 11.00 Uhr / Einlass 10.00 Uhr Bühne am Kurweiher
Peter Fuchs „Carmen - hab Erbarmen!“ Evergreens, Chansons,
Schlager)
Freitag, 10.06., 19.30 Uhr, Einlass ab 18.30 Uhr - Martin Herrmann
Kabarett - Beckenbodengymnastik für Männer.
Karten im Vorverkauf bei:
Reiseagentur Fischer, Adolfstraße 40, 65307 Bad Schwalbach Tel.
06124/2257/ Buchhandlung am Rathaus, Adolfstraße 37, 65307
Bad Schwalbach Tel.06124/3631oder www.reservix.de, Restkarten
auch an der Abendkasse.
Weitere Infos unter www.fv-bad-schwalbach.de/Kultursommer
Gefördert vom Hessischen Ministerium für Wissenschaft und Kunst
im Rahmen es Kulturpakets 2 des Landes Hessen und unterstützt
durch DIEHL + RITTER/INS Freie

» Wissenswertes

■ Maskenpflicht im Kreishaus
und den Außenstellen entfällt

Ab 27. Mai entfällt für Besucherinnen und Besucher der Kreisver-
waltung die Pflicht zum Tragen einer Maske, teilt die Pressestelle
mit. Dies gilt im Kreishaus in Bad Schwalbach sowie in den Außen-
stellen in Rüdesheim, Geisenheim und Idstein.
Zum Schutz der Besucher und Mitarbeitenden in der Kreisverwal-
tung wird gleichwohl das Tragen eine Maske weiterhin empfohlen.
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sind wir für Sie da.

Auch in der Zeit der Trauer
 Anzeige online buchen

und gestalten:
anzeigen.wittich.de

 per E-Mail:
anzeigen@wittich-hoehr.de

 per Telefon: 02624 911-0

 per Telefax: 02624 911-115

 wenden Sie sich direkt an Ihre Annahmestelle
oder Ihr Bestattungsunternehmen

Fordern Sie unseren kostenlosen Musterkatalog an.

anzeigen.wittich.de

Traueranzeigen online aufgeben

Es wird aussehen, als wäre ich tot,
und das wird nicht wahr sein ...

Und wenn du dich getröstet hast,
wirst du froh sein, mich gekannt zu haben.

Du wirst Lust haben, mit mir zu lachen.
Und du wirst manchmal dein Fenster öffnen,

gerade so zum Vergnügen...
Und deine Freunde werden sehr erstaunt sein,
wenn sie sehen, dass du den Himmel anblickst

und lachst.
Antoine de Saint-Exupéry

BEILAGENHINWEIS

Wir bitten unsere Leser um Beachtung.

Dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma EP: Elektro-Biebricher bei.

Du fehlst jeden Tag
Gisela, Irina, Ute
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LokaLe InformatIonen.
am Laufenden band.

www.wittich.de

Über 5 millionen exemplare pro Woche
an 3 druckerei-Standorten in ...

04916 Herzberg
(brandenburg)
An den Steinenden 10

36358 Herbstein
(Hessen)
Industriestraße 9 – 11

54343 föhren
(rheinland-Pfalz)
Europa-Allee 2

mit uns erreichen
Sie menschen.

Braunheim Immobilien seit 1995Ihr vertrauensvoller Partner für Ihre Region
Wir suchen für junge Familie

im Bereich B 417
1 FH, auch kleinere Sanierungsarbeiten möglich.Telefon (0 61 26) 9 53 12 97www.braunheim-immobilien.de

www.marucci-fliesen.de

Pferdegasse 2
65329 Hohenstein-Holzhausen

Tel. 0 61 20/91 00 15
Fax 0 61 20/91 00 16

www.rainerpetri.de

VERMISST ?

E-Mail: anzeigen@wittich-hoehr.de oder unter
Telefon 02624 / 911-0

Wir suchen für Sie

kostenfrei
Ihr entlaufenes oder
entflogenes Haustier.

Melden Sie sich
gerne bei uns.

TRAUERANZEIGEN

MUSTERKATALOG

TRAUERANZEIGEN | TRAUERDANKSAGUNGEN | NACHRUFE | JAHRGEDÄCHTNISSE

FAMILIENANZEIGEN

MUSTERKATALOG

GEBURTSANZEIGEN | HOCHZEITSANZEIGEN | GLÜCKWUNSCHANZEIGEN

MUSTERKATALOGzur Kommunion,Konfirmation undJugendweihe

56203 Höhr-Grenzhausen · Rheinstraße 41
anzeigen@wittich-hoehr.de
Telefon: 02624 911-0 · www.wittich.de

Jetzt kostenlos unsere
Musterkataloge anfordern!

Geburt, Hochzeit, Geburtstag,
Trauer, Kommunion & Konfirmation –

für jeden Anlass die passende Anzeige!

Rufen Sie uns an:
02624 911-0

Gerne senden wir Ihnen den
Musterkatalog kostenlos per Post zu.
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Hier finden Sie ...
einen Job mit Aussicht auf Heimat.

Diese und weitere Jobs finden Sie unter: jobs-regional.de

Samstag, 11.06.22 von 9-17 Uhr | Sonntag, 12.06.22 von 11-17 Uhr

Besuchen Sie
unseren Werksverkauf

Werkstätte für salzglasiertes Steinzeug

Töpferei Girmscheid
WerksverkaufWerksverkauf

gegenüber der Fachhochschule | 56203 Höhr-Grenzhausen
Rheinstraße 41 | Telefon 0 26 24 / 71 82

www.girmscheid.de

Öffnungszeiten: Di. – Fr. 10 – 17 Uhr | Samstag 9 – 14 Uhr

Werksverkauf auf über 250 m2

Wir suchen einen

Gas-Wasser-Installateur (m/w/d)
und freuen uns auf IHRE Bewerbung
auf einem der folgenden Kanäle:

 Per Mail: bewerbung@kopp-umwelt.de
 Per Post: Kopp Umwelt GmbH, AmWindpark 1, 65321 Heidenrod
 Telefon: 06124 72572-15
 Standort: Heidenrod-Kemel

JOBS IN IHRER
REGION

Weitere
Stellen

finden Sie
online

Motivation finden und erhalten
Um im Berufsleben voranzu-
kommen, braucht es neben
Fleiß, Pflichtbewusstsein und
Disziplin vor allem Motivation.
Denn wenn diese abhanden
kommt, geht auch die Bereit-
schaft verloren, sich anzustren-
gen und weiterzuentwickeln.
Verschiedenste Beweggründe
können uns motivieren – neben
Geld und Karriere auch Aner-

kennung von außen, das Gefühl
etwas Sinnvolles zu tun oder
einfach Spaß an der Arbeit. Re-
flektieren Sie also, was Sie per-
sönlich antreibt, so können Sie
sich besser selbst motivieren.
Ebenso hilfreich ist es zu er-
kennen, was uns im Wege steht
und solche Demotivatoren nach
Möglichkeit auszuschalten.

Generation 50Plus:
Noch einmal etwas Neues wagen
Anfang 2022 gab es nach An-
gaben der Bundesagentur für
Arbeit in Deutschland knapp
600.000 Arbeitslose im Alter von
55 bis unter 65 Jahren.Viele von
ihnen würden gern wieder ins
Berufsleben einsteigen. Doch
es gibt einige Hürden und Ängs-
te auf dem Weg zum neuen Job.
Ein wichtiger erster Schritt zur
Neuorientierung kann ein indi-
viduelles Berufscoaching sein.
Dieses kann den Weg in die
richtige Weiterbildungsmaßnah-
me ebnen, um etwa neben den
bereits bestehenden Fähigkei-
ten aktuell gefragte Kompeten-
zen und Zertifikate zu erwerben.
„Je länger eine berufliche Pause
oder ein Arbeitsverhältnis dau-

ern, desto mehr Unsicherheit
besteht bei Arbeitssuchenden,
ob sie den beruflichen Anforde-
rungen in einem neuen Umfeld
gerecht werden können“, weiß
Anna Bordzol, Expertin für ge-
förderte Weiterbildung beim Bil-
dungsanbieter GFN. Hier baue
ein Coaching neues Selbstver-
trauen auf, indem es aufzeige,
auf welches Wissen und auf
welche Kompetenzen aufgesat-
telt werden könne.
„Die ältere Generation muss
sich hinter ihrer Lebens- und
Berufserfahrung nicht verste-
cken, denn sie hat neben jahre-
langem Praxiswissen vor allem
ausgeprägte soziale Kompeten-
zen zu bieten“. djd
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Termin und Beratung nur nach telefonischer
Vereinbarung unter 01 60/98 90 69 30

Inh.: Jutta Wittich · Koblenz-Olper-Straße 30
56170 Bendorf/Sayn

www.rinis-brautmoden.com

€ 498,-

Jedes neue
Brautkleid

„DIE KLEINEN“
IN IHRER REGION

genial
regional

Bitte beachten Sie beim Ausfüllen dieses Bestellscheins, dass hinter jedem Wort und hinter jedem Satzzei-Bitte beachten Sie beim Ausfüllen dieses Bestellscheins, dass hinter jedem Wort und hinter jedem Satzzei-
chen ein Kästchen als Zwischenraum freibleiben muss. Kürzungen behält sich der Verlag vor. Annahme-chen ein Kästchen als Zwischenraum freibleiben muss. Kürzungen behält sich der Verlag vor. Annahme-
schluss ist jeweils 13.00 Uhr des angegebenen Wochentages.schluss ist jeweils 13.00 Uhr des angegebenen Wochentages.

Rubrik gilt nur für Kleinanzeigen. Nicht für Familienanzeigen (z.B. Danksagungen, Grüße usw.).

Bis 10 mm
Anzeigenhöhe

9,50 €
inkl. MwSt.

Jede weitere
Zeile zusätzlich

2,50 €
inkl. MwSt.

SEPA-Lastschrift-Mandat Gläubiger-ID: DE2301200000066873
Ich/wir ermächtige/n die LINUS WITTICH Medien KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem Auftrag re-
sultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein/
weisen wir unser Kreditinstitut an, die von LINUS WITTICH Medien KG auf mein/unser Konto gezogene Lastschrift
einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.
Hinweis: Ich kann/wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belas-
teten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Ihre hiermit übermittelten Daten werden nur zur Erfüllung des Auftrages verwendet und gem. den gesetzlichen Vorschriften
gespeichert. Ihre Anzeige ist auch über den Erscheinungstag hinaus in unserem Online-Portal zu finden.

Name/Vorname: Straße/Nr: PLZ/Ort:

Datum/Unterschrift: Telefon: Kreditinstitut:

IBAN: DE

Coupon senden an:
LINUS WITTICH Medien KG - Postfach 1451, 56195 Höhr-Grenzhausen oder per Fax: 02624 /911-115

Rechnung per Mail an:

 Rahmen 3,00 € pro Ausgabe  Farbe 3,00 € pro Ausgabe
 Chiffre 10,00 € bei Zusendung  magenta  gelb  cyan

Zusätzliche Optionen:
Nocheinfacheronline buchen!anzeigen.wittich.de

Bankverbindung bitte unbedingt angeben.

 Aarbergen (AS Mo.)  Heidenrod (AS Di.)  Katzenelnbogen (AS Mo.)
 Hahnstätten (AS Mo.)  Hünfelden (AS Mo.)
 Hünstetten (AS Mi.)

Hiermit bestelle ich unter Zugrundelegung der geltenden AGB, anzusehen www.wittich.de, in der Ausgabe

Hohenstein die obige Kleinanzeige. (AS = Dienstag – bei Vorverlegung durch Feiertage 1 Tag früher).

Jede weitere Ausgabe zum halben Preis:

Brennholz, Pellets, Holzbriketts

Janick GmbH. Tel.: 06430/9288250

Tapezieren, Anstrich-Arbeiten.

Alexander Koppe, Tel.: 0162/

7005006

Info! Info! Kaufe Pelze aller Art an.
Silberbestecke, Zinn, Mode-
schmuck, Zahngold und Gold-
schmuck, hochwertige Armband-
und Taschenuhren, auch defekt,
Militaria, Abendgarderobe, Fernglä-
ser, Fotoapparate, Teppiche, Ölge-
mälde, Blechspielzeug, Musikin-
strumente, Holzfiguren, Meißner
Porzellan, Bernstein u. Münzen
aller Art. Zahle bar und fair. Tel.:
06145/3461386

SonStigeS

Wir kaufen Wohnmobile +

Wohnwagen. Tel.: 03944/36160

www.wm-aw.de (Fa.)

€ Auto-Export ges. Zahle über

Wert. Kaufe alle Kfz, Diesel/Ben. +

Motorsch. Tel.: 0261/20829883

Z.E Autoexport, wir kaufen Autos
aller Art, jd. Zust. (Unfall, Motor-
schad.), bar, seriöse Abwickl. Tel.:
0151/29012954, 0261/39023357

Ankauf von Gebrauchtwagen,
PKW, LKW! Zustand egal, kaufe
wie gesehen! Zahle bar. Abdelgani
Automobil. Tel.: 0173/3049605,
0261/2081855

Top Ford Transit-FT 260 S Kasten
aus 2. Hand, 55 kW TDCI, Lkw-Zu-
lassung, Bj. 2001, TÜV neu,
186.000 km, ABS, Stereo, AHK,
weiß, gepfl. Fzg., 4.300 €. KFZ
Sutorius, Tel.: 0171/3114259

Achtung Höchstpreise! Kaufe Pkw,
Lkw, Baumaschinen und Traktoren
in jedem Zustand, sof. Bargeld.
Auto-Export Schröder, Bruchweg
37, 56242 Selters, Tel.: 02626/
1341, 0178/6269000

B a r z a h l u n g !
Wehbi-Automobile

Ankauf aller KFZ + LKW, gebraucht,
Unfall-/Motorschaden, sofortige
kostenlose Abholung vor Ort.

Tel.: 06431/72294, 0173/6872197
E-Mail: grosse-chance@hotmail.de

Top Opel Corsa D CDTI, 55 kw
Diesel, grüne Plakette, aus 2.
Hand, "Color Edition", 5-türig, Bj.
2010, Tüv neu, 224.000 km, alle
Insp.!, ZV, ABS, Stereo, blau-grau
metallic, gepfl. Fzg., 3.400 €. KFZ
Sutorius, Tel.: 0171/3114259

Top Ford Transit TDCI-Kasten
aus 1. Hand, Lkw-Zulassung,
Heck-Flügeltüren, 63 kW grüne
Plakette, Mod. 2011 (12/2010),
TÜV 5/2023, 140.000 km, alle
Insp.! Scheckheft gepfl., el. FH,
ABS, ZV, Stereo, weiß, 8-fach sehr
gut bereift, gepfl. Fzg., 7.700 €.
KFZ Sutorius, Tel.: 0171/3114259

KFZ-MarKt

Traumhaftes Baugrundstück von
Privat im Bieterverfahren zu ver-
kaufen. Ruhige Lage in Baumbach,
Wiesenweg. Ca. 510 qm voll
erschlossen, mit Übernahme aller
anstehenden Kosten (Notar etc.)
Mindestpreis: 200 € pro qm, Ange-
botsfrist: bis 18.6.22 Tel.: 0160/
93495940 v. 17-19 Uhr, schriftliche
Angebote gerne an Mail:
claudia.altwasser@t-online.de

ImmobIlIenmarkt
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Ihre Onlinedruckerei von
LINUS WITTICH Medien

günstig
online
günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstig

drucken
Jetzt

Druckkosten vergleichen und bares Geld sparen!

Bittebeachten!
Wegen Fronleichnam
(16. Juni 2022) kommt es zu
nachstehenden Veränderungen
des Anzeigenannahmeschlusses:

Für die Kalenderwoche 24/2022 wird
der Anzeigenannahmeschluss
von Dienstag, 14.06.2022, 9.00 Uhr
auf Montag, 13.06.2022, 9.00 Uhr
vorgezogen.

Wir danken für Ihr Verständnis und
bitten um Beachtung, da zu spät
eingesandte Aufträge nicht mehr
berücksichtigt werden können!

Wichtig für alle Anzeigenkunden:

x

VOLLE REGALE– XXL-VIELFALT!
JETZT EINS VON25.000 BIKES

SICHERN!

LÄDEN LEER?
NICHT BEI UNS!

Mainz
Rheinallee 179
55120 Mainz

Griesheim b. Darmstadt
Flughafenstraße 14
64347 Griesheim

fahrrad-xxl.de
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Reise-Code: mars

4 Tage inkl. Halbpension

schon ab 5249,p.P.–

Reise-Code: phba

3 Tage inkl. All Inclusive

schon ab 5139,p.P.–

Reise-Code: klne

4 Tage inkl. All Inclusive

schon ab 599,p.P.–

© Sommerrodelbahn
St. Andreasberg

Ihr Hotel empfängt Sie an den Südausläufern des Oberharzes.
Die Sommerrodelbahn St. Andreasberg erreichen Sie nach
ca. 11 km. Das Hotel bietet u. a. Restaurants, Bar, Spielplatz,
Tischtennis, Minigolf, Fitnessraum sowie eine 1.400 m² große
Schwimm- u. Saunalandschaft mit Hallenbad, Saunen u. v.m.
Für Sie inklusive:
2 /5 /7 ÜbernachtungenVerpflegung: All Inclusive
Nutzung der Schwimm- und Saunalandschaft
WLANHotelparkplatz (nach Verfügbarkeit)u. v.m.

TERMINE & PREISE
in € /Person im APP A/B STD

Saison Anreise täglich
Nächte 2 5 7

19.06. -26.06.22, 05.11. -17.12.22 139 279 369
30.05. -18.06.22, 27.06. -13.07.22 169 349 489
APP A /B STD=Appartement Typ A bzw. B Standard
Einzelzimmerzuschlag: 35 €/Nacht Kurtaxe: ca. 2,50 € p.P./Nacht
Endreinigung ab 14.07.: ca. 35 €/Appartement (obligatorisch)

Ihr Hotel empfängt Sie direkt am nördlichen Rand des Teuto-
burger Waldes. Zur Ausstattung zählen ein Restaurant, Bar,
Friseur, Aufzug, Abstellmöglichkeiten für Fahrräder, Hallen-
bad mit Liegewiese, Sauna und ein Fitnessraum. Wellness-
anwendungen gibt es in der angeschlossenen Villa Maritim.
Für Sie inklusive:
3 /5 ÜbernachtungenVerpflegung: Halbpension
Tägl. 1 Fl. Wasser pro Zim.Nutzung des Fitnessraums
Nutzung von Hallenbad und SaunaWLANu. v.m

TERMINE & PREISE
in € /Person im DZ /EZ Classic

Saison
Anreise täglich
Nächte 3 5
Unterbr. DZ EZ DZ EZ

07.06.-30.06.22, 01.10.-17.12.22 249 313 409 518
01.07.-30.09.22 289 353 489 598
Kurtaxe: ca. 3,20–3,50 € pro Person/Nacht (saisonal)

Ihr Hotel begrüßt Sie am Fuße des Hohen Bogens und liegt
etwa 500 m vom Ortskern entfernt. Das Hotel besteht aus zwei
Gebäuden und bietet ein Restaurant, Bar, Biergarten, Spielplatz,
Kinderclub, Aufzug (Haupthaus), E-Bike-Verleih sowie einen
Wellnessbereich mit Hallenbad, Sauna, Whirlpool u.v.m.

Für Sie inklusive:
3 /5 /7 ÜbernachtungenVerpflegung: All Inclusive
Wellnessbereich mit Hallenbad, Whirlpool, Sauna u. v.m.
WLAN im öffentl. BereichHotelparkplatz (n.V.)u. v.m.

TERMINE & PREISE
in € /Person im DZ

Saison Anreise täglich
Nächte 3 5 7

01.12. -18.12.22 99 169 219
06.11. -30.11.22 129 209 269
30.05. -29.10.22, 19.12. -26.12.22 179 279 379
EZ-Zuschlag: 10 €/Nacht Kur- und Hotelabgabe: ca. 4 € p.P./N.

Bayerischer Wald Hotel Klosterhof in Neukirchen beim Heiligen Blut

Bsp.DZKomfort (gegen Aufpreis)

Weitere Termine buchbar

Teutoburger Wald Maritim Hotel Bad Salzuflen

Harz Panoramic Hotel in Bad Lauterberg

Entdecken Sie über 1.500 weitere Hotels
und Reisen online auf reisenaktuell.com

Bequem online buchen
reisenaktuell.com

Beratung & Buchung
0261-29351972
Mo.–Fr. 8–19 Uhr; Sa., So. u. Feiertage 10–19 Uhr

Weitere Termine und Informationen bzgl. Zuschlägen, zusätzlichen Zimmerkategorien,
Inklusivleistungen, Kinderermäßigungen, Mitnahme von Hunden usw. finden Sie auf
reisenaktuell.com. Mit Erhalt der Reisebestätigung wird eine Anzahlung in Höhe von
20 % des Reisepreises fällig. Die Restzahlung ist 30 Tage vor Abreise zu tätigen.
Veranstalter: Reisen Aktuell GmbH, In den Weniken 1, 56070 Koblenz


